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Friedhof  
Lautenbach 

Nach Sanierung 
aufgewertet

er Lautenbacher Friedhof ent-
spricht nun sowohl in techni-

scher als auch in sicherheitstechnischer 
Hinsicht den entsprechenden Anfor-
derungen. Zusätzlich hat das Areal 
auch an Ästhetik gewonnen“, äußert 
sich Bürgermeister Julian Christ zum 
Ergebnis der durchgeführten Sanie-
rungsmaßnahmen.

Die Fahrbahn samt Oberflächenentwäs-
serung wurde in dem Bereich zwischen 
dem Eingangstor und der Einsegnungs-
halle auf einer Länge von ca. 50 Metern 
komplett erneuert, eine neue Wasserlei-
tung wurde verlegt. 

Vollständig erneuert werden mussten 
auch die Stützmauer und die ins Grabge-
lände führenden Treppen.

Wie Stadtbaumeister Jürgen Zimmerlin 
beim Vor-Ort-Termin ausführte, befan-
den sich die Zufahrtsstraße innerhalb 
des Friedhofareals, die Stützmauer und 
die beiden Treppen in einem derart 
maroden Zustand, dass die Mängel mit 
Reparaturen nicht zu beseitigen gewe-
sen wären.

Der Ausschuss für Technik und Um-
welt hatte daher die Durchführung der 
erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
beschlossen und hierfür zunächst 
einen Kostenrahmen von 183.000 Euro 
gesteckt. Dieser konnte jedoch mit der 
Arbeitsvergabe an die Firma König Gar-
tengestaltung aus Lichtenau unterschrit-
ten werden; die tatsächlich verauslagten 
Projektkosten liegen bei ca. 150.000 
Euro brutto. 

Der Stadtbaumeister lobte die gute Zu-
sammenarbeit mit der Baufirma, welche 
den Friedhofbesucherinnen und -besu-
chern die Nutzung der Anlage während 
der Bauphase jederzeit ermöglichte.

Die Bauarbeiten dauerten von Mitte 
April bis Anfang Juni. Zuletzt erfolgte die 
Montage des neuen Geländers entlang 
der Mauerscheiben und der beiden 
Treppen, an denen aus Gründen der 
Verkehrssicherheit noch Handläufe 
angebracht werden. 

Autorin: Stadt Gernsbach
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Stadtbaumeister Zimmerlin freut sich über die gelungene Sanierung. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Warnung  
der Bevölkerung 

Erster bundesweiter Warntag 
am 10. September 2020
Am 10. September 2020 findet der 

erste bundesweite Warntag statt. 
Um 11 Uhr wird  ein Probealarm über 
alle an das Modulare Warnsystem Mo-
WaS angeschlossenen Warnmittel wie 
beispielsweise Radio, Fernsehen und 
Warn-Apps ausgelöst. 

Hierbei handelt es sich um einen ge-
meinsamen Aktionstag von Bund und 
Ländern zum Zwecke der Erprobung 
sämtlicher Warnmittel in ganz Deutsch-
land. Kommunen, die über Sirenen 
verfügen, sollen diese eigenständig und 
zeitgleich mit MoWaS auslösen.

Im Zuge der aus Kostengründen in den 
90er-Jahren erfolgten Ausdünnung des 
Sirenennetzes in Deutschland wurden 
auch die in Gernsbach vorhandenen 
Sirenen abgebaut. 

Für Warninformationen stehen Radio, 
TV und flächendeckende Warn-Apps 
wie NINA, KATWARN oder BIWAPP zur 
Verfügung. 

Dabei fungiert die Kommune lediglich 
als meldende Stelle, deren Warnmel-
dungen über die Integrierte Leitstelle 
Mittelbaden an die zuständigen Stellen 
weitergeleitet werden.

Örtliche Warnungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Gernsbach erfolgen situ-
ationsabhängig über die an einigen 
Fahrzeugen vorhandenen Außenlaut-
sprecher. Im Ernstfall informiert die 
städtische Pressestelle die Bürgerinnen 
und Bürger über die Homepage www.
gernsbach.de, Facebook, Instagram und 
über die Presse.

Vorrangiges Ziel des bundesweiten 
Warntags ist es, die Menschen im Land 
noch stärker für das wichtige Thema 
‚Warnung der Bevölkerung' zu sensi-
bilisieren und ihnen Informationen zu 
Hintergründen, Abläufen und Warnka-
nälen an die Hand zu geben. Denn nur, 
wer eine Warnmeldung wahrnimmt und 
einordnen kann, kann sich in Gefahren-
situationen richtig verhalten und sich 
und seine Familie schützen.

Ab sofort ist auch die Website www.
bundesweiter-warntag.de online ver-
fügbar. Sie bietet Informationen über 
den Warntag und erklärt, in welchen Fäl-
len und auf welchen Wegen die Bevölke-
rung in Deutschland gewarnt wird. 

Der Warntag soll künftig jährlich am 
zweiten Donnerstag im September 
stattfinden. 
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Gutscheinheft

BuggelPass - 
was ist das ?
Erstmalig gibt es in diesem Jahr den 

'BuggelPass'. Der 'BuggelPass' ist ein 
attraktives Gutscheinheft, das von elf 
Einzelhändlerinnen und Einzelhändlern 
sowie Gastronomen in der historischen 
Altstadt im Rahmen des Altstadtsom-
mers 2020 angeboten wird.

Wer im Besitz des BuggelPasses ist, darf 
sich auf Vorteile und Überraschungen 
der elf teilnehmenden Gastronomen 
und Einzelhändler (Uhren & Schmuck 
- Christina Hartmann, Vino e Pane - Da 
Orazio, Frisör an der Hofstätte - Lö-
wenthal, Eiscafé FranRosa, Optik Knapp, 
Restaurant Dubrovnik, Weingut Iselin, 
Restaurant Brüderlin, Murphy’s, Café 
Felix, Kornhaus) freuen.

Der Erlös aus dem Verkauf geht vollum-
fänglich zugunsten der 'Bürgerstiftung' 
und wird somit auch direkt für die 
Gernsbacher Altstadt eingesetzt, um 
diese weiter aufzuwerten. Die Gernsba-
cher Altstadt ist das historische Herz-
stück und Wahrzeichen unserer Stadt 
und besitzt besondere Strahlkraft. Zum 
Erhalt der Altstadt und deren Aufwer-
tung trägt die ́ Bürgerstiftung Gerns-
bach` über Erträge aus dem Stiftungs-
kapital sowie über Spenden maßgeblich 
bei. Weitere Informationen zur Stiftung 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.gernsbach.de/buergerstiftung

Der Pass ist noch bis 30. September 
gültig und in der Tourist-Info gegen eine 
Schutzgebühr von 5 Euro erhältlich. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Erster Gernsbacher BuggelPass. Fotos: ALL-IN Event

Altstadtsommer 2020

 
Auch an diesem Samstag ist von 18 bis 22 Uhr wieder Live-Straßenmusik in unserer 
Altstadt zu hören. Moritz Eichin, rhythmisch unterstützt von Leon Kappenberger, 
bringt ein breitgefächertes Spektrum an Titeln aus den 50ern bis hin zu den aktuellen 
Charts mit nach Gernsbach. Vom Country, Folk, Classic- und Progressive Rock über 
den Pop aus den 80ern bis hin zum Indie- und Pop-Rock der 2000er. Durch die bunte 
Vielfalt an Songs aus den letzten 70 Jahren, verbunden mit dem handgemachten 
unplugged Sound einer Westerngitarre ist garantiert für jeden was dabei! Bei Regen 
können leider keine Auftritte stattfinden, daher bitte Daumen drücken, dass das Wet-
ter hält und sich auf die kühleren Temperaturen am Abend einrichten. Um Beachtung 
der Corona-, Abstands- und Hygieneregeln wird gebeten. 
 Fotos: Moritz Eichin und Leon Kappenberger
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Ordnungsgemässe Abfallentsorgung

Hausmüll gehört in die eigenen Tonnen
Immer wieder erhält das städtische Ordnungsamt Mel-

dungen über illegale Müllablagerungen im Wald oder an 
Parkplätzen. In letzter Zeit häufen sich zudem Fälle der Haus-
müllentsorgung in öffentlichen Abfallbehältern. 

So mussten Bauhofmitarbeiter in den vergangenen Wochen 
viele mit Haushaltsmüll gefüllte Tüten entsorgen, die in oder 
an städtischen Abfallbehältern entsorgt wurden, häufig 
kommt dies beispielsweise an der S-Bahnhaltestelle Oberts-
rot, beim Festplatz Lautenbach und am 'Heidingerblock' in der 
Jakob-Kast-Straße vor. Oftmals liefern Unbekannte alle zwei 
bis drei Tage neue Müllsäcke nach.

Besonders mühsam ist es für die städtischen Mitarbeiter, 
den Inhalt von im Wald entsorgten und vielfach von Tieren 
aufgerissenen Müllsäcke einsammeln und entsorgen zu 
müssen, vor allem bei sommerlich-heißen Temperaturen, 
wenn der Müll bereits gärt. „Das ist einerseits eine Gefahr für 
das Ökosystem, da Schadstoffe in den Abfällen vorhanden 
sein können, die als Giftstoffe in das Grundwasser sinken; 
andererseits verlieren die Bauhofmitarbeiter wertvolle Zeit 
für eigentlich anstehende Arbeiten. Derartige Sondereinsätze 
verursachen zudem hohe Kosten für die Allgemeinheit“, stellt 
der stellvertretende Bauhofleiter Bernd Haas klar. 

Nach der Polizeiverordnung der Stadt Gernsbach handelt es 
sich bei der Ablagerung oder Entsorgung von Gegenständen 
in öffentlichen Straßen und Anlagen um eine Ordnungswidrig-
keit, die nach den Vorschriften des Ordnungswidrigkeitsgeset-
zes bzw. des Polizeigesetzes mit Geldbußen bis zu 1.000 Euro 
bzw. bis zu 5.000 Euro geahndet werden können.

Wir bitten Bürgerinnen und Bürger darum, Beobachtungen 
illegaler Müllentsorgungen dem städtischen Ordnungsamt 
unter Telefon 644-48 zu melden.

Für die Abfallentsorgung ist in Gernsbach der Landkreis 
Rastatt zuständig. Für alle Abfuhrbezirke erscheinen jährlich 
Abfallkalender, die im Rathaus im Eingangsbereich ausliegen. 
Diese können auch auf der Homepage des Abfallwirtschafts-
betriebs unter www.awb-landkreis-rastatt.de heruntergela-
den werden. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Müllablagerung am Festplatz Lautenbach.   
 Fotos: Stadt Gernsbach

 
Müllablagerung am ‚Heidingerblock‘ in der Jakob-Kast-Straße. 

Nostalgische  
Dampfzugfahrt

 
Am 6. September heißt es wieder "Eisenbahnromantik pur". 
Die Fahrt mit historischen Dampfzügen von Karlsruhe bis Bai-
ersbronn findet während der Sommersaison jeden 1. Sonntag 
im Monat statt. Abfahrt ab Gernsbach Bahnhof ist um 10.23 
Uhr, Rückankunft: 18.12 Uhr. Der Fahrplan und die Fahrpreise 
sind hier einsehbar: http://www.murgtal-dampfzug.de.  
  Foto: Daniel Saarbourg
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Themenführung

Führung auf dem Sabbatweg
Die Stadtführung „Auf dem Sabbat-
weg“ am Sonntag, 6. September, führt 
zu den Orten des einstigen jüdischen 
Lebens in Gernsbach. Der Arbeitskreis 
Stadtgeschichte Gernsbach hat mit 
Unterstützung des Kulturamtes und des 
Stadtarchivs der Stadt Gernsbach die-
sen „Sabbatweg“ vorbereitet. Damit 
soll der einstige Gang der Familien jüdi-
schen Glaubens aus ihren Wohnungen 
zur Synagoge in der Austraße nachemp-
funden werden. So soll die Geschichte 
der Gernsbacher jüdischen Glaubens, 
die einst in Gernsbach ihre Lebensmitte 
hatten, erfahrbar gemacht und vor dem 
Vergessen bewahrt werden.

Der Treffpunkt ist um 15 Uhr das Korn-
haus Gernsbach, Hauptstraße 32.

Dauer: ca. 1,5 Stunden.

Die Teilnahme an der Themenfüh-
rung ist kostenlos, die Teilnehmerzahl 
begrenzt auf 20 Personen. Eine Anmel-
dung ist unter Telefon 07224 64444 oder 
E-Mail: touristinfo@gernsbach.de unter 
Angabe der Kontaktdaten erforderlich. 
Kurzentschlossene ohne Anmeldung 

sind herzlich willkommen, sofern 
noch Plätze frei sind, die Kontaktdaten 
werden dann vor Ort abgefragt. Falls die 
Führung bereits frühzeitig ausgebucht 
sein sollte, wird dies rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, die Hy-

giene- und Abstandsregeln einzuhalten.

Passend gibt es eine Broschüre zu dem 
Rundgang „Der Sabbatweg von Gerns-
bach“, erhältlich in der Tourist-Info 
Gernsbach. Preis: 5 Euro: 

Autorin: Stadt Gernsbach

Willkommen im Team!

Bürgermeister Christ heißt zusammen mit der Ausbildungsleiterin Christine Lukas 
und der Jugend- und Auszubildendenvertreterin, Michelle Schäfer, die neuen Auszu-
bildenden der Stadt Gernsbach herzlich willkommen. Die zehn neuen Auszubilden-
den sind als Verwaltungspraktikant*in, Studiengang Bachelor of Arts Public Ma-
nagement: Amelie Regending, Marlon Fortenbacher, Verwaltungsfachangestellte*r: 
Lolita Dilger, Fabian Rothenberger, Erzieherin in der praxisintegrierten Ausbildung 
(PIA): Jasmin Hornung, Luise Schmeiser, und als Erzieherin im Anerkennungsjahr: 
Betül Güzel, Tabea Sejic, Jule Staske, Celine Freer, bei der Stadt Gernsbach eingesetzt. 
Weitere Informationen zur Ausbildung bei der Stadt Gernsbach finden Sie unter 
www.gernsbach.de/ausbildung .  Foto: Stadt Gernsbach

Breitbandausbau  
im Gewerbegebiet 
Am 24. August startete der Breit-
bandausbau im Gernsbacher Gewer-
begebiet mit den Tiefbauarbeiten zur 
Glasfaserverlegung und zur weiteren 
Stromnetzertüchtigung. Der Breit-
bandausbau ist ein Projekt des Land-
kreises mit dem Ziel, ein Backbone-
Netz im Landkreis aufzubauen und 
die bisher unterversorgten Gewer-
be- und Wohngebiete mit schnellen 
Telekommunikationsdiensten auszu-
statten. Bis zum 30. Oktober kommt 
es nacheinander zu Vollsperrungen in 
der Baccarat-, Hillau-, Joseph-Haas- 
und Nordendstraße, zu halbseitigen 
Straßen- oder Gehwegsperrungen in 
der Schwarzwald- und Haydnstraße. 
Die Arbeiten finden immer nur auf 
einem begrenzten Abschnitt statt, 
so dass immer nur ein Bereich von 
den Sperrungen betroffen ist. In 
der Baccarat-Straße erfolgt für den 
Fahrradverkehr eine Umleitung über 
Baccarat-, Haydn- und Nordendstra-
ße. Die Joseph-Haas-Straße wird erst 
ab 15.30 Uhr voll gesperrt.

 
Die ehemalige Synagoge. Foto: Stadtarchiv Gernsbach
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Wasser, Wald und Bäume 

Wanderung  
zum Quellhorizont
Aus welchen Quellen speist sich der Reichenbach? Warum 

entspringen die Quellen gerade an diesen Stellen? Wel-
che Bäume stehen am Weg und wie kann man sie bestimmen?

Die Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Sie 
inmitten wunderschöner Natur mit Ausblicken zum Genießen. 
Die 8 km lange Wanderung unter der Leitung von Schwarz-
waldguide Bernhard Gerstner am Sonntag, 13. September, 
verläuft vom Schwimmbad Reichental teilweise steil bergauf, 
durch das obere Reichenbachtal bis zum Orgelfelsen und 
Flachsland, vorbei an “uralten“ Bäumen, interessanten Fels-
formationen zurück zum Ausgangspunkt. Bitte feste Schuhe, 
dem Wetter angepasste Kleidung, Getränke und ein kleines 
Vesper mitbringen, ebenso Kondition für ca. 300 Hm. im An-
stieg. Der Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz Schwimmbad 
Reichental.

Für wen: Geübte Wanderer, Familien (mit Kinder ab 8 Jahren). 
Die Tour dauert ca. 5 Stunden. Die Wanderung ist kostenlos, 
die Teilnehmerzahl begrenzt auf 15 Personen. Eine Anmel-
dung ist unter Telefon 07224 64444 oder E-Mail: touristinfo@
gernsbach.de unter Angabe der Kontaktdaten erforderlich. 
Kurzentschlossene ohne Anmeldung sind herzlich willkom-
men, sofern noch Plätze frei sind, die Kontaktdaten werden 
dann vor Ort abgefragt. Falls die Führung bereits frühzeitig 
ausgebucht sein sollte, wird dies rechtzeitig bekanntgegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, die Hygiene- und Abstands-
regeln einzuhalten. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Blick vom Orgelfelsen. Foto: Bernhard Gerstner

Kostenlose Führung

Spaziergang  
zu den Sonnenuhren
Zu einem Sonnenuhren-Spaziergang lädt die Tourist-Info 

am Samstag, 12. September, mit Gerhard Schäuble ein. 
Besucht werden 11 Sonnenuhren an 4 Standorten: am 
Bahnhofsplatz, dann Ecke Au-/Eisenlohrstraße, mit jeweils 
3 Uhren, am Kino mit 4 Exemplaren und zum Abschluss - ca. 
11.30 Uhr - die Sonnenuhr im Katz’schen Garten.

Sie sehen bei dieser Exkursion Sonnenuhren in ihrer Formen-
Vielfalt und vor allem ganz unterschiedliche Systeme. So 
begegnen Sie einer Würfel-, einer erdachsparallelen-, un-
terschiedlichen Horizontal- und Vertikaluhren, zwei Globus-
Uhren sowie Wanduhren. 

Jedes dieser Exemplare stellt ein Unikat dar. Außer der übli-
chen Darstellung der Tageszeiten sind auf den Globusuhren 
auch die Tages- und Jahresabläufe, z. B. die Jahreszeiten, Tag- 
und Nachtzeiten und die Dämmerzonen in Echtzeit ablesbar. 
Die Grundmerkmale und Unterschiedlichkeiten der einzelnen 
Objekte werden erläutert und es wird die Handhabung der 
Zeitablesung erklärt und in der Praxis ausprobiert. 

Angesprochen wird auch Geschichte und Entwicklung dieser 
Zeitmesser und allgemein Interessantes zu Zeit, Zeitmessung 
und astronomischen Gegebenheiten.

Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahnhof Gernsbach.

Die Teilnahme an der Themenführung ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl begrenzt auf 20 Personen. Eine Anmeldung 
ist unter Telefon 07224 64444 oder E-Mail: touristinfo@
gernsbach.de unter Angabe der Kontaktdaten erforderlich. 
Kurzentschlossene ohne Anmeldung sind herzlich willkom-
men, sofern noch Plätze frei sind, die Kontaktdaten werden 
dann vor Ort abgefragt. Falls die Führung bereits frühzeitig 
ausgebucht sein sollte, wird dies rechtzeitig bekanntgegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, die Hygiene- und Abstands-
regeln einzuhalten. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Sonnenuhr in der Austraße. Foto: Stadt Gernsbach
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Gernsbach zu nächtlicher Stunde

Nachtwächterführung durch die Altstadt
Das Eidbuch der Stadt Gernsbach 

und Akten des Stadtarchivs über 
Nachtwächter, Laternenanzünder 
und Polizeidiener zeigen uns, dass seit 
dem Mittelalter nachts Wächter durch 
die Straßen patrouillierten. „Bewah-
ret Feuer und Licht, dass euch Gott 
behuet!“, so lautete ihr Ruf. Aber auch 
die Einhaltung der Sperrstunde in den 
vielen Wirtshäusern mussten sie im 
Blick behalten. Das führte 1790 zu ei-
nem Aufstand, zu dessen Niederschla-
gung die Obrigkeit sogar einen Trupp 
Husaren schickte.

Die Wächter verdienten so wenig, dass 
sie auch am Tag arbeiten mussten, 
wodurch es öfter zu „Excessen“ kam. Auf 
dem Rundgang mit Dr. Cornelia Renger-
Zorn am Mittwoch, 16. September, 
tauchen die Gäste ein ins Gernsbacher 
Nachtleben, wobei die Begegnung mit 
übersinnlichen Erscheinungen nicht 
ausgeschlossen ist.

Beginn der Führung mit Dr. Cornelia 
Renger-Zorn ist um 19.30 Uhr. Die Tour 
dauert ca. 1,5 Stunden.

Treffpunkt ist am Alten Rathaus Gerns-
bach. Die Teilnahme an der Themenfüh-
rung ist kostenlos, die Teilnehmerzahl 
begrenzt auf 15 Personen. 

Eine Anmeldung ist unter Telefon 07224 
64444 oder E-Mail: touristinfo@gerns-
bach.de unter Angabe der Kontaktdaten 
erforderlich. 

Kurzentschlossene ohne Anmeldung 
sind herzlich willkommen, sofern noch 
Plätze frei sind, die Kontaktdaten wer-
den dann vor Ort abgefragt. 

Falls die Führung bereits frühzeitig aus-
gebucht sein sollte, wird dies rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, die Hygi-
ene- und Abstandsregeln einzuhalten. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Nachtwächter gehörten früher in Gerns-
bach zum Stadtbild. Foto: privat

Wilde Bienen und wilde Blumen

Kräuterführung aus Sicht der Bienen
In Deutschland gibt es etwa 560 Wild-

bienenarten. Anders als die Honig-
bienen leben fast alle Wildbienen als 
Einzelgänger und haben ganz spezielle 
Bedürfnisse an ihren Lebensraum. Wir 
Menschen sind darauf angewiesen, 
dass Wildbienen zusammen mit den 
Honigbienen und anderen Insekten 
unsere Pflanzen bestäuben und somit 
deren Fortbestand sicherstellen.

Die wilden Blumen, die auch Nahrung 
und Medizin für uns Menschen sind, 
spielen dabei eine wichtige Rolle. Die 
Kräuterspaziergänge dauern ca. 2,5 
Stunden und finden bei jedem Wetter 
statt. Geeignet sind sie für alle, die Spaß 
an der Natur haben. Auf Anfrage sind 
auch Führungen mit Kinderwagen und 
Rollstuhl möglich.

Termine: 
• Mittwoch, 16. September,  

um 14.30 Uhr
• Sonntag, 20. September,  

um 9.30 Uhr

Treffpunkt: ist jeweils an der Bushalte-
stelle Casimir-Katz-Straße an der Neuro-
logie in Gernsbach.

Die Naturführung mit Naturführerin Pe-
tra Grünberg ist kostenfrei, die Teilneh-
merzahl begrenzt auf 20 Personen.

 Eine Anmeldung ist unter Telefon 07224 
64444 oder E-Mail: touristinfo@gerns-
bach.de unter Angabe der Kontaktdaten 
erforderlich. Kurzentschlossene ohne 
Anmeldung sind herzlich willkommen, 

sofern noch Plätze frei sind, die Kontakt-
daten werden dann vor Ort abgefragt. 
Falls die Führung bereits frühzeitig aus-
gebucht sein sollte, wird dies rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, die Hygi-
ene- und Abstandsregeln einzuhalten. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
 Foto: Stadt Gernsbach
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Konzert / Reisebericht / Fotoshow mit Richie Arndt

Mississippi - Reise in den tiefen Süden der USA
Mississippi … Vom Winde verweht, 

Tom Sawyer, New Orleans, der 
Blues, Baumwollfelder, Soulfood  und 
Jazzmusik, all das verbindet man mit 
dem „Deep South“, dem Süden der 
USA. Doch wer war schon einmal 
dort? Am 12. September nimmt Richie 
Arndt in der Stadthalle Gernsbach die 
Besucher mit auf die Reise in den tiefen 
Süden der USA. Beginn der Veranstal-
tung ist um 20 Uhr.

Richie Arndt, bereits zum besten zeitge-
nössischen Bluesmusiker Deutschlands 
gewählt und mit dem „BiG Blues Award“  
ausgezeichnet, begab sich auf den Weg 
zu den Ursprüngen von Blues, Rock´n`Roll 
und Jazzmusik. In einer multimedialen 
Lesung, begleitet von seiner Akustikgi-
tarre und Fotografien seiner spannenden 
Mississippi-Reise, lässt der international 
gefragte Gitarrist und Sänger die Süd-
staaten in seinen Erzählungen lebendig 
werden und bringt den Besuchern der 
Veranstaltung den tiefen Süden der USA 
mit einer Mischung aus Audiovisionsre-
portage und Konzert näher. Viele weltbe-
kannte Songs, die alle vom Unterlauf des 
Mississippi kommen und handeln, hat er 
auf seiner CD „Mississippi - Songs Along 
The Road“ aufgenommen und präsen-
tiert sie nun live.

Es gibt bewegende Musik aus den 
letzten 100 Jahren und Geschichten 
zum Staunen, Mitfühlen und Dabeisein. 
Darüber hinaus präsentiert er großfor-
matig projizierte, beeindruckende und 
stimmungsvolle Bilder seiner Reise und 
liefert tiefe Einblicke in das Leben der 
Menschen im Süden der USA gestern 
und heute, – und ganz nebenbei gibt 
es eine Menge Musikgeschichte und 
Bildungsentertainment.

Karten gibt es im Kulturamt der Stadt 
Gernsbach, der Eintritt kostet im Vor-
verkauf 14 €, an der Abendkasse 16 €. 
Die Tickets können außerdem bei über 
1.800 Partnern im Vorverkaufsstellen-
netz von ReserviX oder Online unter 
www.reservix.de oder www.gernsbach.
de gekauft werden.

Besucherinfo zu Veranstaltungen
Aufgrund der aktuellen Situation wer-
den Besucher gebeten, auf folgende 
Besonderheiten bei Veranstaltungen zu 
achten: Beim Ticketerwerb werden die 
Kontaktdaten jedes einzelnen Besuchers 
erhoben. Besucher werden gebeten, 

 
Memphis-Mississippi Foto: Raphael Tenschert
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beim Einlass ihr Ticket und ihren Aus-
weis bereitzuhalten. Die Daten werden 
nach vier Wochen gelöscht. 

Des Weiteren ist es erforderlich, vor Ort 
die bekannten Hygiene-und Abstands-
regelungen einzuhalten und bis zum 
Sitzplatz ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Am Platz kann dieser abge-

nommen werden. Es gibt jeweils einen 
separaten Eingang und Ausgang in die 
Stadthalle sowie in den Saal. Der Einlass 
in die Stadthalle erfolgt eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn, der Einlass in 
den Saal beginnt eine halbe Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn. 

Autorin: Stadt Gernsbach
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Der Zauberlehrling möchte baden

Familienkonzert  
mit Bernhard Linke in der Stadthalle
Die Ferien werden länger und länger und das Wetter 

schlechter und schlechter. Zwar hat das Freibad noch 
geöffnet, aber dafür ist es eigentlich viel zu kalt und zu nass. 
Kein Problem für unseren Zauberlehrling - wofür hat man 
eine Badewanne zu Hause!

Wie die Geschichte weitergeht und was das mit einem  
Besen zu tun hat, kann man am Sonntag,  6. September, um 
13.30 Uhr oder um 16 Uhr in der Stadthalle in Gernsbach 
erleben.

Für die Titelrolle des kleinen Zauberlehrlings konnte der Stutt-
garter Schauspieler Bernhard Linke gewonnen werden, der 
in Berlin an der Fritz-Kirchhoff-Schule studierte und bereits in 
Weimar, Berlin und Stuttgart engagiert war. 

Gekonnt wird er die Kinder und Erwachsenen auf die Reise des 
kleinen Zauberlehrlings mitnehmen.

Mithilfe der großzügigen Unterstützung des Landes Baden-
Württemberg, der Sparkasse Rastatt-Gernsbach sowie der 
Stadt Gernsbach kann dieses Konzert kostenlos angeboten 
werden.

Freikarten erhalten Sie bei der Sparkasse Gernsbach, der Bü-
cherstube und unter www.der-zauberlehrling.com. 

 
 Foto: Veranstalter

Storchenturm am Tag des offenen Denkmals geöffnet 

Herbstsaison dauert bis 4. Oktober
Auch in diesem Jahr öffnet der Storchenturm am Tag des 

offenen Denkmals, 13. September, seine Pforte. Der 
bundesweite Denkmaltag findet Corona-bedingt zwar weit-
gehend digital statt, doch ermöglicht der Arbeitskreis für 
Stadtgeschichte auch die reelle Besteigung des alten Wehr-
turms. Der Storchenturm ist ein Paradebeispiel für Nachhal-
tigkeit und verkörpert in vielerlei Hinsicht das diesjährige 
Motto „Chance Denkmal: Erinnern. Erhalten. Neu denken.“  
Im Mittelalter als Teil der Stadtfestigung errichtet, bot er den 
Stadtwächtern beste Rundumsicht, um anrückende Feinde 
oder ausbrechende Feuer schnell zu erkennen.

Als er seinen Zweck als Wehrturm verlor, stand er lange Zeit 
leer. Da er aber im Gegensatz zu den anderen Stadttürmen 
nicht störte, blieb er erhalten, bis man Ende des 19. Jahr-
hunderts sein touristisches Potiential erkannte und ihn als 
Aussichtsturm zugänglich machte. Dazu wurden ein neuer 
Eingang und eine Treppe eingebaut. 

Seine Funktion als Brutstätte für Störche hat der Turm längst 
verloren, da Meister Adebar rund um Gernsbach keine Nah-
rung mehr findet. Heute haben einige geschützte Tierarten 
wie Fledermäuse, Mauersegler oder neuerdings sogar Alpen-
segler den Dachstuhl als Lebensraum bezogen. 

Durch die umfassende Renovierung wurde das aus dem Mit-
telalter stammende Fachwerk der Turmstube ertüchtigt und 
die einstige Anmutung wiederhergestellt. Der Storchenturm 

stellt ein authentisches begehbares und erlebbares Museum 
alter Bautechniken dar. 

Der Wehrturm ist bis einschließlich Sonntag, 4. Oktober, 
wieder jeden Sonntag von 15 bis 17 Uhr offen. Für den Besuch 
gelten die am Eingang ausgehängten Corona-Regeln. Bei der 
Besteigung ist eine Maske zu tragen. 

 
In der Turmstube des Storchenturmes ist mittelalterliche Fach-
werktechnik zu bestaunen. Die Balken stammen aus dem Jahr 
1470. Foto: Regina Meier
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Wandertipp der Woche

„Unterwegs im Hochmoorgebiet Kaltenbronn“
Im wöchentlichen Wandertipp werden 

besondere Touren aus dem rund 
350 km umfassenden Wanderwege-
netz rund um Gernsbach vorgestellt. 
Weitere Tourentipps finden sich in der 
Broschüre „Murgtal-Wanderguide“, er-
hältlich in der Tourist-Info Gernsbach.

Ein großartiges Naturerlebnis bietet 
das Hochmoorgebiet Kaltenbronn auf 
einer Höhe von rund 880 - 980 m üNN. Es 
entstand während der letzten Eiszeit vor 
rund 10.000 Jahren. Heute bietet sich 
dem Wanderer nur wenige Kilometer 
von Gernsbach entfernt eine artenarme 
aber einzigartige Flora und Fauna mit 
einem Klima wie in Südfinnland. Das 
Infozentrum Kaltenbronn informiert mit 
einer umfangreichen, interaktiven Aus-
stellung über Geschichte und Entstehung 
der Moore, Wälder, Tiere und Pflanzen, 
zudem werden zahlreiche Erlebnis-Füh-
rungen für Jung und Alt geboten.

Diese Tour beginnt am Parkplatz „F“ am 
Kaltenbronn. Von hier aus führt die Tour 
zum Standort Schlittenhang, rechts ein 
kurzes Stück hinab und beim Standort 
Infozentrum links entlang der Straße. 
Man wandert nun rechts entlang des 
Diebstichweges bis zum „Hühnerwäs-
serle“. Hier biegt man nach rechts ab 
und passiert den versteckt im Wald 
liegenden Auerhahnenstein. Dieser 
wurde 1817 zu Ehren von Großherzog 
Carl Friedrich von Baden errichtet, der 
an dieser Stelle den letzten von drei 
Auerhähnen erlegt hatte. Weiter geht es 
nun oberhalb des Skihangs vorbei zum 
nächsten Schilderstandort „Hohlohsee“. 
Man folgt der Beschilderung und ge-
langt auf einem schmaleren Pfad hinauf 
zum Hohlohsee. Auf dem Bohlenweg 
durchquert man das Moor und gelangt 
schließlich zum Hohlohturm. Mit den 
letzten Stufen im Turm überwindet man 
die 1.000 Meter-Marke und genießt den 
fantastischen Blick auf das Murg- und 
Rheintal bis hin zu den Vogesen. Vom 
Turm aus führt die Tour weiter in Rich-
tung Schwarzmiss, und zur Kreuzlehütte. 
Von der „Kreuzle“ wendet man sich in 
Richtung Saatschulhütte und dann links 
weiter entlang des Oberen Hornweges 
am Rande des Bannwaldgebiets bis 
zum Standort „Horn“. Der Bannwald 
wird oft auch als „Urwald von Morgen“ 
bezeichnet, hier wird die Natur völlig 
sich selbst überlassen. Unterwegs lohnt 
sich sicher auch ein kleiner Abstecher 

zur „Jägerschaukel“, einer Holzschaukel, 
die einen weiten Blick nach Wildbad und 
Dobel gewährt. Über die Weißenstein-
hütte gelangt man nun rechts an einen 
Höhepunkt des Weges, dem Bohlenweg 
durch das Wildseemoor. Die Leonhard-
hütte markiert schon fast das Ende der 
Wanderung, vorher folgt man dem 
Wegverlauf des Natur-Erlebnisweges 
mit einigen Erlebnisstationen und an 
einer ehemaligen Verteidigungsschan-
ze aus dem Spanischen Erbfolgekrieg 
vorbei zurück zum Kaltenbronn. Kinder 
können auf dem Trollpfad Abenteuer 
mit den Trollen erleben und am Wildge-
hege lassen sich dann Hirsche und ihre 
Damen beobachten.

Wanderbeschilderung  
zur Orientierung/zum Folgen
Parkplatz „F“ Kaltenbronn – Schlitten-
hang – Infozentrum – Kaltenbronn – 
Hühnerwässerle – (Auerhahnenstein) 
– Hohlohsee – Hohlohturm – Turmweg 
– Schwarzmiss – Kreuzlehütte – Saats-
chulhütte – (Jägerschaukel) – Horn 
– Weißensteinhütte – Wildseemoor – 
Leonhardhütte – (Trollpfad für Kinder) – 
Wildgehege – Schlittenhang – Parkplatz 
„F“ Kaltenbronn

Zur Orientierung  
hier nochmals die wichtigsten Daten
• Länge: ca. 14,2 km
• Steigung: 194 m
• Höhe min/max: 852 m / 988 m  

• Dauer: ca. 3,5 Std.
• Start-/Zielpunkt: Parkplatz „F“ Kal-

tenbronn
• Einkehr: Hotel Sarbacher, Kalten-

bronn
Bitte beachten Sie, dass die Zufahrt zum 
Kaltenbronn aus dem Murgtal über 
Reichental derzeit nicht möglich ist. 
Im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe wird ein weiterer Strecken-
abschnitt der L76b zwischen Reichental 
und Kaltenbronn saniert. Seit dem 
20. April 2020 ist die Straße zwischen 
Reichental und Kaltenbronn daher voll 
gesperrt. Die Bauarbeiten werden rund 
sieben Monate andauern. Eine Umlei-
tung ist ausgeschildert.
Bei Rückfragen steht das Team der 
Tourist-Info Gernsbach vor Ort und 
unter 07224 64444 oder touristinfo@
gernsbach.de gerne zur Verfügung.
Direkter Link zur Tour: https://
unterwegs-im-murgtal.baiersbronn.
de/de/tour/wanderungen/unter-
wegs-im-hochmoorgebiet-kalten-
bronn/3801046/
Die Tour mit 
Höhenprofil und 
Kartenausschnitt 
finden Sie ebenso 
auf www.outdoor- 
active.de 
Autorin:  
Stadt Gernsbach

 
Der Hohlohsee. Foto: Joachim Gerstner, compusign
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Landratsamt Rastatt

Flurneuordnung folgt mit  
neuen Aufgaben und Zielen dem Wandel der Zeit
Die Flurneuordnung hat heutzutage 

viele, auch neue Gesichter. „Vor 
drei Jahrzehnten noch ein Begriff für 
ausgeräumte Landschaften, betonierte 
Bachläufe und monotone Agrarflächen, 
bietet sie heute viele Möglichkeiten 
und Chancen für alle im ländlichen 
Raum beteiligten Akteure“, betont 
Mario Würtz, der Leiter des Amtes für 
Flurneuordnung, Geoinformation und 
Vermessung im Landratsamt Rastatt.

So können Flurneuordnungsverfahren 
nicht nur die Produktions- und Arbeits-
bedingungen in der Landwirtschaft 
nachhaltig durch die Zusammenlegung 
von Grundstücken verbessern. Sie 
beschleunigen auch die Umsetzung 
von planfestgestellten überregionalen 
Infrastrukturprojekten, wie z. B. die 
Neubaustrecke der Deutschen Bahn und 
die neue B 36. Außerdem unterstützen 
sie Maßnahmen für den Hochwasser-
schutz, in dem Flächen für Regenrück-
haltebecken durch Bodenordnung 
bereitgestellt werden. Dabei werden 
den vielfältigen Anforderungen des 
Naturschutzes Rechnung getragen. 

Die Umsetzung des landesweiten Bio-
topverbunds, die Gewässerentwicklung 
und die Erhaltung und Mehrung der 
biologischen Vielfalt stehen bei allen 
Vorhaben im Vordergrund. Durch die 
Bereitstellung von Flächen für Arten- 
und Biotopschutzmaßnahmen können 

Biotope und andere ökologisch wertvol-
le Lebensräume gesichert werden.

„Die aktuellen Verfahren in Forbach-
Bermersbach, Gernsbach/Loffenau und 
Weisenbach dienen der Offenhaltung 
des Murgtals und seiner Seitentäler und 
dem Erhalt von geschützten FFH-Mäh-
wiesen“, erklärt Viktor Huber von der 
unteren Flurbereinigungsbehörde. Mit 
dem geförderten Ausbau der Zufahrt 
zum Ziegenstall in Bermersbach wird die 
Bewirtschaftung des Stalles durch den 
Verein der Ziegenfreunde unterstützt, 
die mit der Beweidung von Wiesen-
flächen rund um Bermersbach und 
Forbach ein Zuwachsen der typischen 
Heuhüttentäler verhindern. Der Pro-
jektingenieur hat mit seinem Team den 
Bau der neuen Zufahrt geplant und die 
Umsetzung begleitet.

Eine ähnliche Zielsetzung hat das Verfah-
ren Gernsbach/Loffenau. „Zur Verbes-
serung der allgemeinen Erschließung 
der Feldflur und Schaffung von guten 
Zuwegungen zu möglichen Ställen soll 
ein den heutigen Anforderungen genü-
gendes Wegenetz geschaffen werden“, 
erläutert Mario Würtz. Der Ausbau der 
Standpunkte der geplanten Ställe dient 
hauptsächlich der Landschaftspflege des 
gesamten Bereiches rund um Gernsbach 
und Loffenau mit den dazugehörenden 
Seitentälern. Hier soll zusätzlich auch ein 
umfangreiches Beweidungskonzept auf-

gestellt werden. Die jeweiligen Standor-
te sind noch nicht genau bekannt, sollen 
sich aber auf das Verfahrensgebiet ver-
teilen. Eine Entflechtung von einerseits 
hochwertigen ökologischen Flächen und 
andererseits der Bewirtschaftung bzw. 
Beweidung soll den Konflikt der beteilig-
ten Akteure beseitigen. 

Rettungstreppenhauserweiterung am Tunnel an der B 462 

Ab 1. September: Sprengungen  
beim Rettungstreppenhaus ‚Am Kurpark‘
Von Anfang September bis voraussicht-
lich Ende November kommt es bis zu 
zweimal täglich jeweils morgens und 
nachmittags zu Sprengungen im Be-
reich des Rettungstreppenhauses (RTH) 
‚Am Kurpark‘.

Dort begann am 1. September der Stol-
lenvortrieb in Richtung Bestandstunnel. 
Das RTH ‚Am Kurpark‘ wird durch einen 
ca. 50 Meter langen Querstollen mit 
dem Bestandstunnel verbunden. Der 
Vortrieb erfolgt im Sprengverfahren. 

Wie bereits bei den Schachtspren-
gungen wird im Radius von 25 Metern 
ein Sicherheitsbereich eingerichtet, 
der während der Sprengungen nicht 
betreten werden darf. Für die Dauer der 
Sprengungen werden folgende Bereiche 
gesperrt:

• die L 78 in beide Richtungen
• der Gehweg im Bereich des Bahn-

übergangs
• Kelterbergstraße
• Hildastraße

• Alte Weinstraße
• Scheuerner Straße
• der Tunnel in beide Fahrtrichtungen

Die Sprengung erfolgen jeweils in einer 
Zugpause der Albtal-Verkehrsgesell-
schaft (AVG). Bei jeder Sprengung wer-
den Sprengsignale abgegeben. 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe bit-
tet die Verkehrsteilnehmer und Anlieger 
für die Belastungen und Behinderungen 
um Verständnis.  
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Kunstweg am Reichenbach

Öffentliche Führung
Unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln 

findet die nächste öffentliche Führung am Kunstweg am 
Reichenbach am Sonntag, 6. September, um 11.30 Uhr statt. 
Wolfgang Froese, Stadtarchivar Gernsbach, gibt Informa-
tionen zu den aktuell 45 Kunstwerken am Wegesrand, den 
Künstlern*innen und zum Kunstweg allgemein. Die Tour 
dauert rund zwei Stunden und findet bei jedem Wetter statt. 
Der Treffpunkt ist am Beginn des Kunstweges an der Infotafel 
auf dem Parkplatz im Reichenbachtal hinter dem Gewerbe-
gebiet. Anfahrt und Info unter www.kunstweg-am-reichen-
bach.de/fuehrungen, Tel. 0171 528 77 37,  info@kunstweg-
am-reichenbach.de

Vor rund 300 Jahren wurde der Wald im Murgtal gerodet für 
Wiesen, durchzogen mit Wasserkanälen, die Tiroler angelegt 
hatten. Den Einwanderern sind auch die typischen Heuhütten 
zwischen Gernsbach-Reichental und Forbach zu verdanken, 
die in ihrer Vielzahl außergewöhnlich sind in Schwarzwald.

Diese einzigartige Kulturlandschaft gilt es durch den Erhalt der 
Heuhütten zu bewahren, sie nicht ihrem Verfall auszusetzen. 
Die Heuhütte mit der Installation Ich geh Kapelle von Pat Kra-
mer erhielt von Manfred Emmenegger-Kanzler mit der Arbeit 
Grundmauer symbolisch ein neues Fundament. 2016 baute er 
aus losen Ziegelsteinen exakt den Grundriss nach und setzte 
die neue Fundamentmauer schräg verschoben neben die 
Hütte, die jedoch keine Basis bildet für Halt und Stabilität. Der 

Künstler setzt mit seiner Arbeit ein zivilisatorisches Zeichen in 
der Natur mit einem Verweis auf die eigene Vergänglichkeit – 
und den Zerfall der Heuhütten im Murgtal.

Für das Kunstweg-Team laufen derzeit die letzten Vorberei-
tungen der neuen Ausstellung mit Eröffnung am Sonntag 20. 
September, von 12 bis 16 Uhr. 

 
Manfred Emmenegger-Kanzler Grundmauer 2016 mörtellos 
verlegte Ziegelsteine. Foto: Michael Buchholtz

 Angebote für Gäste & Bürger 
Stadtführung für Gäste und Bürger
Nächster Termin Freitag, 4. September, um 13.30 Uhr. 
Treffpunkt am Alten Rathaus. Teilnahme kostenlos, ohne 
Anmeldung. Die Kontaktdaten werden vor Ort erhoben.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer ca. 2,5 Stunden, Weglänge 6 km, Treffpunkt bei der 
Infotafel am Fuße des Kunstweges nach der Fa. Holzbau 
Wurm, ohne Anmeldung.
Termin: Sonntag, 6. September, um 11.30 Uhr

Führung auf dem Sabbatweg
Rundgang zu den Stationen jüdischen Lebens in Gernsbach, 
Treffpunkt am Kornhaus, ca. 1,5 Stunden, Teilnahme kos-
tenlos, Anmeldung bei der Touristinfo unter 07224 644-44.
Termin: Sonntag, 6. September, um 15 Uhr

Der Zauberlehrling - ein Familienkonzert
In der Stadthalle Gernsbach, jeweils einstündig, Eintritt 
frei, Freikarten erhältlich bei der Sparkasse Gernsbach, der 
Bücherstube und unter www.der-zauberlehrling.com, alle 
Kinder dürfen gerne ihren eigenen Zauberstab mitbringen!
Termin: Sonntag, 6. September, um 13.30 Uhr oder 16 Uhr

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn:

Schon mal Natur gedruckt?
Schon Leonardo da Vinci experimentierte mit Abdrücken 
von Pflanzenblättern. Mit einem einfachen Druckverfah-
ren, bei dem Naturobjekte als Druckformen eingesetzt 
werden, stellen wir kleine Kunstwerke her. 

Es eignen sich frische oder getrocknete Blätter, Blütenpflan-
zen, Farne, Moose, Zweige, aber auch Vogelfedern oder 
Insektenflügel. Mit etwas Übung bei dem Farbaufstrich 
werden die feinen Strukturen auf Papier oder Textil exakt 
wiedergegeben. Bei einem Spaziergang in der näheren 
Umgebung suchen wir nach geeigneten Naturobjekten. 

Später, beim Auftragen der Farben und der Druckformen 
sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. 

Mitbringen: Für den Spaziergang wetterangepasste 
Kleidung, Sammelkorb, Rebschere, evtl. Karton-Anhänger, 
selbst gesammeltes Naturmaterial, hellfarbene T-Shirts 
oder Textilien (CO). 

Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, für alle ab 12 Jahren, 
3 bis 4 Stunden, 10 Euro pro Person, mit Anmeldung unter 
07224 655197.

Termin: Sonntag, 6. September, um 13 Uhr
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Zum Abschied überreichten die Kinder 
ein Insektenhotel.  Foto: Angelina Klay

Kinder- 
und Jugendhaus

Informationen
Schwarzwaldstraße 11, (beim Bahn-

hof), Telefon 1584, E-Mail: jugend-
haus@gernsbach.info, Instagram: 
Jugendhaus Gernsbach

Rückblick Grill-Party
Trotz des regnerischen Wett ers besuch-
ten einige Jugendliche die Grill-Party, die 
in angenehmer Atmosphäre verlief. Die 
Hilfe der Jugendlichen beim Auf- und 
Abbau sowie bei der Zubereitung der 
Salate ermöglichte die Durchführung 
des Events. 

Offener Treff
Der off ene Jugendtreff  ist seit einigen 
Wochen unter speziellen Aufl agen und 
einem angepassten Hygienekonzept 
wieder geöff net. 

Höchstens 20 Besucher dürfen sich zur 
selben Zeit im Haus aufh alten. Es wird 

darum gebeten, sich am Eingang in die 
Besucherliste einzutragen, die Hände zu 
desinfi zieren, den Mindestabstand von 
mindestens 1,50 m einzuhalten und den 
Mundschutz mitzubringen (falls der Ab-
stand nicht eingehalten werden kann). 

Auf Händeschütt eln, Umarmungen und 
sonsti ge körperlichen Berührungen 
muss verzichtet werden.

Wochenprogramm
Montag: 16 - 19 Uhr off ener Treff  für 
Kinder und Jugendliche
Dienstag: 15 - 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 - 21 Uhr off ener Treff  für 
Jugendliche
Donnerstag: 16.30 - 21 Uhr off ener Treff  
für Jugendliche
Freitag: 16.30 - 22 Uhr off ener Treff  für 
Jugendliche 

Katholischer Kindergarten St. Marien

Abenteuer Schule
Bald dürfen die Vorschülerinnen 

und Vorschüler des katholischen 
Kindergartens St. Marien die Schul-
bank drücken. Normalerweise wird die 
Verabschiedung der Vorschulkinder mit 
einem Schulanfänger-Abschiedsgottes-
dienst und einem großen Fest gefeiert. 
Dieser Tradition machte in diesem Jahr 
die Corona-Pandemie einen Strich 
durch die Rechnung.

Um die letzten Kindergartentage für die 
'Großen' dennoch zu einem besonderen 
Ereignis zu machen, gab es ein gemein-
sames Waff elbacken. Alle Schulanfänger 
durft en ihre Schulranzen vorführen. Un-
ter Einhaltung der Abstands- und Hygie-
nevorschrift en fand ein kleiner Wortgot-
tesdienst mit Pfarrer Josef Rösch statt . 
Im kleinen Kreis mit ihren Erzieherinnen 
wurden die Kinder gesegnet und mit 
zahlreichen Glückwünschen auf ihren 
neuen Lebensweg geschickt. Die obliga-
torische Schultüte, die den Abschied im 
wahrsten Sinne des Wortes versüßen soll 
sowie die persönlichen Portf olio-Ordner 
mit vielen tollen Erinnerungen an ihre 
Kindergartenzeit wurden den künft igen 
ABC-Schützen festlich überreicht. Trotz 
aller Umstände konnten die Kinder ihre 

letzten Wochen in St. Marien genießen. 
Mit einem Insektenhotel als kreati vem 
Abschiedsgeschenk bedankten sich 
die Kinder bei ihren Erzieherinnen, mit 
bunten Fingerabdrücken hinterließen sie 
ihre Spuren im Kindergarten. Mit einem 
lachenden und einem weinenden Augen 
sagten beide Seiten 'Auf Wiedersehen'. 
Das Team von St. Marien wünscht den 
Vorschülerinnen und Vorschülern alles 
Gute auf ihrem neuen Weg, verständnis-
volle Lehrkräft e, zahlreiche spannende 
Erfahrungen, Ausdauer, Kraft  und gute 
Freunde sowie den Eltern viel Geduld. 

Lagerfeuerromanti k im Kinder- und Jugendhaus Gernsbach Foto: Friedemann Roth
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Bü��ere� Gernsb���
Zeitschriften
In unserem Bestand fi nden Sie 50 verschiedene 
Zeitschrift enreihen für alle Bereiche des Alltags, 
die Sie für drei Wochen ausleihen können:

Für passionierte Gärtnerinnen und begabte 
Heimwerker:
Mein schöner Garten – Kraut & Rüben – 
Wohnen und Garten – Selber machen

Für Wissenschaft - und Technikinteressierte:
CHIP – Auto, Motor & Sport – 
Audio Video Foto – Bild der Wissenschaft

Zum Sprachenlernen oder damit man in Übung 
bleibt:
Adesso – Ecoute – Spotlight – und ganz beliebt: 
Deutsch perfekt

Für Reisende und Akti ve, die gern draußen sind:
Geo Saison – Outdoor – Wandermagazin – 
RADtouren

Für unsere Hobbyköche oder für die, die jeden Tag was Leckeres auf den 
Tisch stellen:
Chefkoch – Lecker – Mein Buffet – Für jeden Tag

Erkundigen Sie sich auf unserer Homepage 
oder direkt bei uns nach weiteren Titeln und 
denken Sie daran, dass das Ausleihen von 
Zeitschrift en viel Altpapier erspart.

Liebe Besucher unserer Bücherei, 
bitt e denken Sie an das Tragen einer Alltags-
maske, Abstandsregel und Hygienerichtlini-
en. Aufenthaltsdauer 15 Minuten für bis zu 
acht Personen. Vielen Dank.

Kirchliche Öff entliche Bücherei Gernsbach
 Kornhausstraße 28 
76593 Gernsbach

Telefon 07224 2054
Öff nungszeiten: 

Dienstag 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 16 bis 18 Uhr 
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermitt elt oder telefonisch unter 
644-732 durchgegeben werden. 
Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
• Holzbett  mit dazugehöriger Ma-

tratze an Selbstabholer, 90 x 200 
cm, Telefon 4905

• Kinder-Buggy mit Doppelrädern, 
Sonnendach und Ablagefach 
unten, Telefon 6236491

• Erdbeerpfl anzen mit Ablegern 
in länglichen Pfl anzenschalen, 
Telefon 6236491

• "Steba" Elektrogrill, Standhöhe 
ca. 73 cm, Ablagehöhe 40 cm, 
Telefon 1638

• Schlafzimmerschrank mit Spiegel, 
neuwerti g, Buche, B: 2,30 x H: 
2,20 m; passendes Bett , 1,40 x 
2 m, Buche, mit Metall; Fernseh-
schränkchen, Buche, 
Telefon 67726

• "Epson" WF-7525 (DIN A3 und 
DIN A4) Drucker, Scanner und 
Kopierer, voll funkti onsfähig, mit 
einem Patronensatz und 500 Blatt  
DIN-A3-Papier. Soft ware Disc und 
Bedienungsanleitung, 
Telefon 651670

• Garten-Hortensien, große win-
terharte Pfl anzen, in verschiede-
nen Farben, blau, rosé, suchen 
halbschatti  gen Platz, müssten 
baldmöglichst eingepfl anzt wer-
den, Telefon 916332

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaft sdienst steht 
den Pati enten in Notf ällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 
8 Uhr sowie am Wochenende/Feierta-
gen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Pati entenversorgung direkt in den 

Räumen der Notf allpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notf allpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situati onen muss 
der Rett ungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichti gt werden.

Allgemeinärztlicher 
Bereitschaft sdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt .de

Zahnärztlicher 
Bereitschaft sdienst
Telefon 0621 38000810
bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst
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Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmung
Aktenzeichen: 1 K 52/19

Im Wege der Zwangsvollstreckung auf 
Antrag des Erben bzw. eines Miterben 
gemäß §§ 175 - 179 ZVG soll am Mitt-
woch, 21. Oktober 2020, 10 Uhr, Raum 
006, Sitzungssaal, im Amtsgericht 
Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt, 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung
Flurstück 2565, Waldfläche, Im Grund, 
Gemarkung Gernsbach, 718 qm, Blatt 
360, eingetragen im Grundbuch von 
Gernsbach

Verkehrswert: 215 Euro

Der Versteigerungsvermerk ist am  
7. Oktober 2019 in das Grundbuch ein-
getragen worden.

Personenstandsfälle  
August 2020
Eheschließungen
In der Zeit vom 1. bis zum 31. August 
2020 haben beim Standesamt Gerns-
bach folgende Paare die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zur 
Veröffentlichung liegt vor:

1. August: Cristina Ertel und  
Alfred Fischer, Kreuzstraße 4 D,  
76547 Sinzheim

1. August: Martha Ingrid Falkenhain, 
Dreherstraße 29, 76437 Rastatt,  

und Helmut Erwin Jakob Pfeifer,  
Eisenlohrstraße 21, 76593 Gernsbach

7. August: Vanessa Gerstendorf und 
Kevin Gawlitza, Ringstraße 20 F, 76456 
Kuppenheim

8. August: Nadine Löffler und Kevin 
Schmeiser, Staufenberger Straße 64.1, 
76593 Gernsbach

8. August: Lisa Maria Herzenstiel und 
Mario Falk, Lilienstraße 19, 76593 
Gernsbach

Insgesamt 26 Eheschließungen,  
21 davon ohne Veröffentlichung!

Sterbefälle
In der Zeit vom 1. bis zum 31. August 
2020 wurde beim Standesamt Gerns-
bach der Sterbefall von 5 Personen beur-
kundet; alle ohne Veröffentlichung!

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 3. September
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher  
Pfad 2, Loffenau, Telefon 07083 524250

Freitag, 4. September
Schwarzwald-Vital-Apotheke, 
Bismarckstraße 53, Gaggenau, 
Telefon 07225 917690

Samstag, 5. September
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 6. September
Johannes-Apotheke, 
Hauptstraße 37, Forbach, 
Telefon 07228 2271

Montag, 7. September
Vital-Apotheke 
im Gesundheitszentrum, 
Hildastraße 31 B, Gaggenau, 
Telefon 07225 68978020

Dienstag, 8. September
Central-Apotheke, 
Hauptstraße 28, Gaggenau, 
Telefon 07225 96560

Mittwoch, 9. September
Löwen-Apotheke, 
Igelbachstraße 3, Gernsbach, 
Telefon 07224 3397

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für alters- 
gerechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820

Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft  
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 5./Sonntag, 6. September
Tierpraxis Schwarzach, 
Körnersbühnd 4, Rheinmünster-
Schwarzach, Telefon 07227 8455

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger 
Samstag, 5./Sonntag, 6. September
Isabella Roth, Kati Gräßer,  
Julia Löbbecke, Regina Ebner,  
Lisa Burkhardt, Heike Bäuerle,  
Gabi Gerstner, Marietta de Laporte, 
Carola Schwab, Sylwia Dortmann

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:  
Montag bis Freitag  von 9 bis 12.30 Uhr,  
Telefon 990479

Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwache 
für eine humanere EU-Politik  
im Umgang mit Geflüchteten
Am Freitag, den 4. September, findet 
von 18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahn-
wache für eine humanere EU-Politik 
im Umgang mit Geflüchteten“ an der 
Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, 
statt. Der Ortsverband Murgtal von 
Bündnis 90/Die Grünen unterstützt 
diese Mahnwache und ruft hiermit 
alle Einwohner*innen im Murgtal 
zur Teilnahme und zur Solidarität mit 
geflüchteten Menschen auf. Aufgrund 
der Corona-Verordnungen muss der 
Mindestabstand von 1,5 m zueinander 
eingehalten und eine Maske für Mund 
und Nase getragen werden. Personen, 
welche an COVID-19 erkrankt sind oder 
Symptome einer akuten respiratori-
schen Erkrankung aufweisen, ist die Teil-
nahme an der Versammlung untersagt.

Eine wöchentlich aktualisierte Stellung-
nahme des Ortsverbands zur Lage von 
Geflüchteten in Europa finden Sie online 
unter: https://gruenlink.de/1ryb

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch des Bezirksimker-
verein Gernsbach findet am Freitag, den 
18.09.2020, um 18.30 Uhr in der Restau-
ration Brüderlin in Gernsbach statt. Es 
gibt viel neues zu berichten.

Für den Oktober ist Freitag, 16.10.2020, 
vorgesehen. Änderungen werden recht-
zeitig bekannt geben.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Mitgliederversammlung  
Der Hockey-Club Gernsbach lädt zu sei-
ner ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 11.09.2020, um 

19 Uhr in die Stadthalle Gernsbach ein.
Selbstverständlich werden die aktuellen 
Coronavorschriften eingehalten.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blut spenden und gewinnen
Besonders im Sommer werden Blutkon-
serven knapp. Im August und September 
verlost der DRK-Blutspendedienst unter 
allen Blutspendern jede Woche einen 
Weber-Gasgrill.

Lebensretter werden das ganze Jahr 
über gebraucht! Besonders in den Som-
mermonaten werden Blutkonserven 
knapp. Die Gründe dafür sind vielfältig 
und naheliegend zugleich: Der Sommer 
lockt mit vielen schönen Aktivitäten 
und Ausflügen. Leider machen Unfälle, 
Krebs- und Herzerkrankungen sowie 
Komplikationen bei Operationen keinen 
Urlaub. Patienten sind das gesamte Jahr 
auf Blutspenden angewiesen.

Bitte spenden Sie Blut am:

Mittwoch, 9. oder Donnerstag, 10. Sep-
tember 2020 von 14.30 bis 19.30 Uhr, 
Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1

Jeder Spender trägt maßgeblich dazu 
bei, dass das Schicksal der Patienten 
positiv gestaltet werden kann. Als zu-
sätzlichen Anreiz verlost der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg und 
Hessen vom 3. August bis 11. September 
2020 jede Woche unter allen Blutspen-
dern einen Weber Gasgrill Spirit E-320 
GBS Original und drei exklusive Grill-
Chefschürzen. Die Sommeraktion gilt 
bei allen DRK-Blutspendeterminen in 
Baden-Württemberg und Hessen.

Die Blutspende findet aktuell aus-
schließlich mit vorheriger Terminre-
servierung statt. Spender können sich 
online Ihren Blutspendetermin unter 
dem nachfolgenden Link reservieren:

https://terminreservierung.blutspende.
de/m/gernsbach-stadthalle

Bei Rückfragen können Spender und 
Spendeninteressierte sich an die kos-
tenlose Hotline unter 0800 1194911 
wenden.

Musikverein
Hilpertsau

Kurkonzert im Kurpark
Schon vor einiger Zeit konnte der Musik-
verein nach längerer Corona-Unterbre-
chung, wenn auch eingeschränkt, den 
Probebetrieb wieder aufnehmen. Von 
Normalität kann dabei keine Rede sein. 
Nichtsdestotrotz ist die Kapelle nach 
langer Abstinenz jetzt auch froh darüber, 
wieder einen öffentlichen Auftritt anzu-
kündigen.

Am Dienstag, 15. September, ab 19 Uhr 
wird der Musikverein Hilpertsau im 
Kurpark in Gernsbach ein Kurkonzert 
gestalten. Auch bei diesem kleinen 
Konzert zum Feierabend werden Ein-
schränkungen zum Schutze der Musiker 
und des Publikums allgegenwärtig sein, 
trotzdem ist es ein wichtiger Schritt, um 
das fast völlig zum Erliegen gekommene 
lokale kulturelle Geschehen wieder zum 
Leben zu erwecken.

Der Musikverein freut sich dabei auf 
viele interessierte Zuhörer, die die 
gemeinsame Begeisterung an der Musik 
mittragen.

Die Kapelle unter der Leitung des 
Dirigenten Michael Wörner hat hierfür 
wieder ein gewohnt abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt. Es 
werden neben lateinamerikanischen 
Rhythmen auch Swing-Klassiker zu 
hören sein. Selbstverständlich kommen 
auch traditionelle Blasmusikbearbei-
tungen nicht zu kurz. Zusammengefasst 
dürfte für jeden Musikgeschmack etwas 
dabei sein, um den Abend gemütlich 
abzurunden.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Neue Kelterpresse und  
Pasteurisierungsanlage
Der OGV Lautenbach freut sich, dass ab 
der kommenden Woche (KW 37) der Kel-
terbetrieb in Lautenbach wieder aufge-
nommen werden kann. Erneuert wurde 
durch die Stadtverwaltung Gernsbach 

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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die Kelterpresse, zusätzlich wurde eine 
Saft-Heißabfüllungsanlage, angeschafft. 
Beide Investitionen werden mit Mitteln 
aus dem Leader-Projekt bezuschusst! 
Die Lieferung der neuen Anlagen von 
der Fa. Gebhard aus Herbolzheim mit 
Montage und Einweisung erfolgt Anfang 
September!

Ab nächster Woche (Mittwoch oder 
Samstag) können die Interessenten aus 
Lautenbach und der Umgebung ihr ei-
genes Obst pressen lassen. Auf Wunsch 
kann der gekelterte Saft nun auch mit 
einem Bag- in-Box-Füller heißerhitzt 
direkt in der Kelter abgefüllt werden! 
Diese Dienstleistung übernehmen Mit-
glieder des OGV-Lautenbach freiwillig 
und ehrenamtlich.

Das Lohnmosten (Waschen, Mahlen, 
Pressen) erfolgt wie bisher öffentlich-
rechtlich, dafür gilt die Gebührenord-
nung der Stadt Gernsbach, nämlich 3 € 
pro Zentner, mindestens jedoch 9 € pro 
Kelterung. Die Preise für das Pasteuri-
sieren liegen für Erhitzen und Abfüllen 
bei 0,15 €/Liter, für ein 5-Liter-Beutel 
bei 0,80 € und für den Kauf eines 5-Liter 
Standard-Kartons mit Apfeldekor bei 
1,25 €. Barzahlung muss vor Ort beim 
Keltermeister erfolgen.

Das Bag-in-Box-Pasteurisieren in 5-Liter 
Beuteln mit Vitop-Hahn ist sehr preis-
günstig. Der Vorteil ist, dass der Saft aus 
den eigenen Äpfeln schonend für meh-
rere Monate haltbar gemacht werden 
kann. Dafür, dass dies jetzt auch in der 
Lautenbacher Kelter möglich ist, freuen 
wir uns seitens des OGV Lautenbach 
besonders.

Termine zum Keltern und Saft-Heißab-
füllen können ab sofort beim Kelter-
meister Armin Knörr, Telefon 07224 
658335 oder Mobil 0172 3450621 
vereinbart werden. Bei der Anmeldung 
soll angegeben werden, wie viel Zentner 
Obst gepresst und wie viel Liter Saft 
heißerhitzt werden soll.

Fußball-Club
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Der Fußball-Club Obertsrot lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Sie findet statt am Freitag, 2. 
Oktober, ab 19 Uhr in der Ebersteinhalle.

Tagesordnung:
1.     Eröffnung der Versammlung und Be-

grüßung der Teilnehmer durch den 1. 
Vorsitzenden

2.    Wahl des Protokollführers
3.     Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Mitgliederversammlung

4.     Genehmigung der Tagesordnungs-
punkte

5.    Totenehrungen
6.    Bericht des 1. Vorsitzenden
7.    Ehrungen
8.    Tätigkeitsberichte
 - Schriftführer
 - Kassierer / Clubhauskassierer
 - Spielausschussvorsitzender
 -  Jugendleiter (Ergebnis Jugendver-

sammlung)
 -  AH-Vorsitzender (Ergebnis AH-

Versammlung)
9.     Aussprache über die Berichte
10.  Satzungsänderung (die wesentlichen 

Punkte werden angesprochen)
11.  Bericht der Kassenprüfer und 

Entlastung der Kassierer durch die 
Versammlung

12. Wahl eines Wahlleiters  
13.  Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
14.  Neuwahlen der gesamten Vorstand-

schaft und Bestätigung AH, Jugend, 
sowie des Datenschutzbeauftragten

15.  Wahl der 2 Kassenprüfer und Platz-
kassierer

16. Anfragen und Mitteilungen

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Kurkonzert mit  
alpenländischen Melodien
Am Sonntag, 13.09., um 16 Uhr gestaltet 
das „Eichbaum-Trio“ des Musikvereins 
gemeinsam mit den „Alphornbläsern 
Gernsbach“ und dem Alleinunterhal-
ter Rolf Kohler ein Kurkonzert in der 

Konzertmuschel im Kurpark der beson-
deren Art, nämlich mit alpenländischen 
Melodien. Im Wechsel werden die drei 
Ensembles die Zuhörer in Urlaubsstim-
mung versetzen, da viele in diesem Jahr 
die bekannten Urlaubsregionen in den 
Alpen meiden. Da es in diesem Jahr auch 
keine Oktoberfeste gibt und damit keine 
Möglichkeit zum Tragen von Trachten be-
steht, wäre es schön, wenn die Zuhörer 
in Dirndl und Lederhosen in den Kurpark 
nach Gernsbach kommen. Der Eintritt ist 
frei. Es müssen die bekannten „Corona-
Schutzmaßnahmen“ beachtet werden.

Naturfreunde
Staufenberg

Naturfreundehaus  
bleibt geschlossen
Aufgrund der nochmals verschärften Co-
ronaverordnung für Beherbergungsbe-
triebe und Gaststätten, ist es weiterhin 
nicht möglich, das Naturfreundehaus 
Weise Stein zu öffnen. Diese Regelung 
ist bis zum Jahresende gültig. Sollte sich 
jedoch eine Änderung ergeben, wird 
diese rechtzeitig bekannt gegeben. 

Sportverein
Staufenberg 1923

Heimspiel zum Rundenstart
Nach der längsten Winterpause im Fuß-
ballsport geht es nun am Sonntag mit ei-
nigen Auflagen in die neuen Runde. Gast 
zum Rundenauftakt ist der FV Ottersdorf 
mit Spielbeginn um 15/13.15 Uhr.  
Dem Besucher und Fan muss nicht Angst 
werden, es steht einem Fußballvergnü-
gen - soweit es auf dem Spielfeld so 

 
Eichbaum und Alphorn. Foto: Westermann
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weit kommt - nichts entgegen. Lediglich 
ein paar Spielregeln gilt es auch für die 
Zuschauer einzuhalten. Darauf weist der 
SVS auch auf seiner Homepage www.
svstaufenberg.de hin. Es sind die Regeln, 
die man im Allgemeinen bereits im 
täglichen Leben kennt. Die Maßnahmen 
auf dem Sportplatz sind hierbei ebenso 
gesetzlich geregelt und der Verein bittet 
dies umzusetzen. Plakate außerhalb und 
innerhalb des Sportgeländes weisen 
darauf hin. Niemanden muss dies beim 
Sportplatzbesuch abschrecken. Den 
Abstand von 1,5 m einzuhalten, das 
Betreten von geschlossenen Räumen 
oder Toiletten mit Mundschutz oder 
die Begrüßungs- oder Jubel-Zeromonie 
nach hoffentlich erfolgreichen Torab-
schlüssen mit Umarmungen sollten 
jedem bewusst und bekannt sein. Wir 
wollen jedem den Aufenthalt so gut 
es geht dem eines normalen Besuchs 
ermöglichen, so der SVS. Es wird Aus-
schank und Essen geben, nur eben mit 
den vorgeschriebenen Maßnahmen 

wie dem 1,5-m-Abstand oder auch den 
hygienischen Vorkehrungen. Zusätzlich 
gelten folgende Regeln: Der Zugang 
ist nur über das normale Fußgänger-
Zugangstor vom oberen Parklatz aus 
möglich. Jeder Besucher muss wie beim 
Gaststättenbesuch registriert werden, 
selbstverständlich unter Einhaltung der 
Datenschutzbestimmungen. Smartpho-
nebesitzer können dies auch bequem 
digital nutzen. Auf der SVS-Homepage 

kann man sich über den Scan eines QR-
Codes auch bereits im Vorfeld bequem 
für den Besuch registrieren. Wir werden 
uns bemühen, alles unkompliziert zu 
regeln. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und für die Unterstützung unserer 
Mannschaft für die kommende Runde. 
Nächste Woche geht es nach Würmers-
heim. Im nächsten Heimspiel ist am  
20. September im Derby der SV Forbach 
zu Gast.

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 6. September
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. 
Aufgrund der corona-bedingten Be-
schränkungen steht nur eine begrenzte 
Platzzahl zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist deshalb erforderlich bei Lothar 
Dieterle, Telefon 07228 9683792 oder 
E-Mail: lothar.dieterle@christuskirche-
gernsbach.de.

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 5. September, 18 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde

Sonntag, 6. September, 15 Uhr: Serviciu 
divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg
Die ANDACHT in der KIRCHE findet am 
kommenden Sonntag um 9.30 Uhr statt. 
Die Orgel begleitet die Kirchenlieder. Die 
ANDACHT für ZUHAUSE steht jeweils auf 
der Homepage www.paulus-gemeinde.
de.

Die Pauluskirche ist unter der Woche 
tagsüber geöffnet. Wir laden ein, bei 

einem Spaziergang in der Kirche Station 
zu machen und das Corona-Gebet zu 
sprechen. Es liegt dort aus, steht aber 
auch auf unserer Homepage.

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach 

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist erreichbar unter  
Tel. 07224 3394 oder E-Mail:  
Pfarramt@ekige.de. Erreichbarkeit  
Pfarrer Ulrich Eger: Tel. 0163 2449437.

Samstag, 5. September
11.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Hochzeit, Pfarrerin Nicola Friedrich

Sonntag, 6. September
10 Uhr Gottesdienst,  
Pfarrer Hans-Georg Badelt

Konfirmandenanmeldung
Die Konfirmandenanmeldung mit 
gleichzeitigem Elternabend für den 
Jahrgang 2020/2021 findet am Diens-
tag, 15. September, um 19 Uhr in der St. 
Jakobskirche statt. 

Eingeladen am Konfirmandenunterricht 
teilzunehmen sind Jugendliche, die im 
kommenden Schuljahr die 8. Klasse be-

suchen. Bitte bringen Sie zu diesem An-
meldetermin Taufspruch und Taufdatum 
mit. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei diesem Anmeldetermin.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag 9 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr, außer 
am Dienstag, 8. September. Bitte mit 
Mund-/Nasenschutz!

Sprechzeiten bei Pfr. Rösch
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr Pfarrhaus Gernsbach. Bitte mit 
Mund-/Nasenschutz!

Sprechzeiten bei Vikar Adalbert
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 16 bis 
17.30 Uhr Pfarrhaus Obertsrot. Bitte mit 
Mund-/Nasenschutz!

Beichtgelegenheit
Aufgrund der Corona-Bestimmungen 
dürfen die Beichtstühle nicht genutzt 

 
Rundenstart nach 9 Monaten Pause. Der SVS freut sich auf Ihren Besuch. 
 Foto: Fred Bender
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werden. Die Möglichkeit zur Beichte 
bzw. zum Beichtgespräch besteht nach 
Terminabsprache mit Pfarrer Rösch 
und Vikar Adalbert Mutuyisugi. Als 
Treffpunkt wird ein Raum im jeweiligen 
Pfarrheim oder im Pfarrhaus vereinbart.

Krankensalbung  
und Krankenkommunion
Offiziell "unterliegt die Einzelspendung 
der Krankensalbung und die Überbrin-
gung der Krankenkommunion im Einzel-
fall - abgesehen von der Einhaltung der 
gebotenen Hygienestandards - keinen 
Einschränkungen." Gerne bringt das 
SE-Team auch Gläubigen die hl. Kom-
munion, die außerhalb von Corona den 
Gottesdienst besuchen könnten.

Ordner für die Einhaltung  
der Hygienevorgaben
Gottesdienste sind seit Wochen und 
vermutlich noch lange nur erlaubt, wenn 
Gemeindemitglieder als Ordner für die 
Einhaltung der Hygienevorgaben seitens 
der Gottesdienstbesucher sorgen und 
ggf. die nötigen Hinweise geben. Bisher 
standen noch immer Frauen und Männer 
zur Verfügung. Willkommen sind auch 
weitere Freiwillige für den Ordnerdienst.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Dienstag, 08.09.2020
18 Uhr Rosenkranz, St. Jakobskirche
18.30 Uhr hl. Messe, St. Jakobskirche

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 06.09.2020
8.45 Uhr hl. Messe
Corona-Sonderkollekte

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Freitag, 04.09.2020
18.30 Uhr hl. Messe mit Aussetzung

Sonntag, 06.09.2020
10.30 Uhr hl. Messe mit der Liebfrauen-
gemeinde
Corona-Sonderkollekte

11.30 Uhr Taufe von Mila Sophie Mein-
erz, Leon Matteo Müller, Ekaterina Jost, 
Giuliana und Jason Angiocchi

Montag, 07.09.2020
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr hl. Messe

Donnerstag, 10.09.2020
18.30 Uhr eucharistische Anbetung in 
der Krypta

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Samstag, 05.09.2020
18.30 Uhr hl. Messe
Corona-Sonderkollekte

Donnerstag, 10.09.2020
18.30 Uhr hl. Messe

Patrozinium in Reichental
Das Patrozinium in Reichental kann die-
ses Jahr auch nur unter den derzeitigen 
Corona-Bestimmungen durchgeführt 
werden.

Wir werden deshalb dieses Jahr zwei 
Gottesdienste durchführen. Ein Got-
tesdienst ist am Samstag, 19. Septem-
ber, um 18.30 Uhr und der zweite am 
Sonntag, 20. September, um 9.30 Uhr. 
Die Gemeindemitglieder sollten sich 
dann entsprechend auf diese beiden 
Gottesdienste verteilen. Coronabedingt 
können wir leider keinen an den Gottes-
dienst anschließenden Frühschoppen 
anbieten.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Wegen des Coronavirus finden in 
Gernsbach zurzeit keine Gottesdienste/
Chorproben statt.

Sonntag, 6. September
11 Uhr Gottesdienst in Loffenau, Kelter-
ackerweg 3

oder online über: https://www.joutube.
com/c/NAK Sueddeutschland

JEHOVAS ZEUGEN

Diese Woche finden zwei Zusammen-
künfte statt, virtuell über Videokonferenz.

Donnerstag, 3. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort, Bibelle-
sen: 2. Mose 21-22

19.30 Uhr Unser Leben als Christ

20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium: 
Buch "Jesus - der Weg, die Wahrheit, das 
Leben."

Thema: Zur Hinrichtung ausgeliefert und 
abgeführt

Sonntag, 6. September
10 Uhr Öffentlicher Vortrag

10.30 Uhr Bibelstudium mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wachtturm-
Artikels: "Denk nicht höher von dir, als 
nötig ist"

Teilnahme an den virtuellen Zusammen-
künften möglich mit Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07224/655 661.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 06.09.
10 Uhr Gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Gausbach  
(Schuldekan Dr. H. Mödritzer)

Sonntag, 13.09.
10.15 Uhr Ökumenischer Schöpfungs-
gottesdienst vor der Kirche in Herren-
wies (bei Regen in der Kirche) 
(Pfarrerin M. Eger, Diakon K. Schind-
helm, Frau Helga Klär)

Bitte nutzen Sie für diesen Gottesdienst 
die öffentlichen Verkehrsmittel Stadt-
bahn/Bus:

Anfahrt:
Stadtbahn S8/S81
Abfahrt Gernsbach 9 Uhr, Weisenbach 
9.08 Uhr, Au 9.09 Uhr, Langenbrand 
9.12 Uhr, Gausbach 9.15 Uhr, Ankunft 
Forbach/Bahnhof 9.16 Uhr

Weiterfahrt mit Bus Linie 263
Abfahrt Forbach/Bahnhof 9.32 Uhr,  
Ankunft Herrenwies/Dorfplatz 9.51 Uhr

Rückfahrt:
Bus Linie 263
Abfahrt Herrenwies/Dorfplatz 12.02 
Uhr, 14.02 Uhr, 16.02 Uhr, 18.02 Uhr

Ankunft Forbach/Bahnhof 12.25 Uhr, 
14.25 Uhr, 16.25 Uhr, 18.25 Uhr

Weiterfahrt mit Stadtbahn S8/S81
Abfahrt Forbach/Bahnhof 12.42 Uhr, 
14.42 Uhr, 16.42 Uhr, 18.42 Uhr

Die Gottesdienste finden ohne Gesang 
und Abendmahl statt. Bitte bringen Sie 
zu Ihrer Sicherheit den Mund-Nasen-
Schutz mit.


